
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 
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Susanne Brites Alves


Susanne Brites Alves



	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich bin für mein Eramussemester nach Prag gefahren und habe mich sehr schnell in die Stadt verliebt. Die Stadt bietet unglaublich viel egal ob kulturell, historisch, oder kulinarisch. In Prag ist für jeden etwas dabei. Bier zu mögen schadet hier aber wahrscheinlich nicht.
Auch wenn es einem in der Großstadt mal zu eng und laut wird, hat man schnell die Möglichkeit in die Natur zu entfliehen und das in schon ca. 20-30 Minuten. Zudem ermöglicht die zentrale Lage Prags auch das Erkunden von anderen Städten und Ländern. 
	Studiengang Semester: Ich habe mein 5. Semester an der Charles University absolviert. Vor Semesterbeginn wurden bei einer Einführungsveranstaltung unterschiedliche Kurse vorgestellt, sodass man bereits einen groben Überblick kriegen konnte. Die Kurse konnten aber, wenn nötig, noch nach ca. 3 Wochen geändert werden. Man muss sich also vor Anreise noch nicht definitv festlegen. Wichtig ist aber dass man sich das veränderte Learning Agreemnent von der Universität bestätigen lässt.
Prüfungen wurden in verschiedenen Formaten abgelegt. Von Klausuren über mündliche Prüfungen bis hin zu Projekten war alles dabei. 

	verzeichnen: Ich habe vor Semesterbeginn einen 3 wöchigen Intensivkurs belegt, den ich auch jedem weiterempfehlen würde. Man lernt alle basics die einem im laufenden Semester den Alltag ein wenig vereinfachen. Zudem hat man die Möglichkeit schon vor Semesterbeginn super viele Leute kennenzulernen und schon einige Credits zu sammeln. Die Leute die ich in diesen 3 Wochen kennengelernt habe, sind tatsächlich auch bis zum Ende hin meine engsten Freunde geblieben.  Auch während des Semesters hat man die Möglichkeit einen kostenlosen Anschlusskurs oder einen Beginnerkurs zu wählen. 
	dar: Die Lehrveranstaltungen kann ich auf jeden Fall empfehlen, jedoch habe ich einige Kurse belegt die zum ersten Mal angeboten wurden, weswegen sie manchmal noch ein wenig unstrukturiert waren. Die Dozenten haben sich aber bei Fragen und Unklarheiten immer sehr viel Zeit genommen. Empfehlen kann ich vor allem die GIS und Remote Sensing Kurse, da diese sehr anwendungsbezogen waren und man an unterschiedlichen Projekten arbeiten durfe. 
	Leistungsverhältnis: Ich habe tatsächlich sehr selten das Angebot der Mensa genutzt, da es zeitlich selten mit meinem Stundenplan gepasst hat. Es gab jedoch immer eine große Auswahl an Gerichten (oft typisch tschechisch) und immer mindestens ein vegetarisches Gericht. Eine Mahlzeit hat ca. 2-4 Euro gekostet. 
	Sie zu: Am Anfang des Semesters erhält jeder ein Semesterticket, das nur knapp 15 Euro kostet. Mit diesem Ticket kann man dann für drei Monate alle öffentlichen Verkehrmittel nutzen. Nach dreu Monaten muss man dieses bei Bedarf nochmal erneuern. 
Die Mitnahme eines Fahrrads lohnt sich meiner Meinung nach in Prag nicht, da man häufig auf Kopfsteinpflaster stößt und es doch hügeliger ist als erwartet. 
	vor Ort: Zuerst habe ich auf Facebook nach Erasmus-Gruppen in Prag gesucht. Empfehlen kann ich vor allem die Gruppe ,,Erasmus in Prague 202..''. In dieser Gruppe stellen sich Studierende aus ganz Europa vor und suchen zusammen nach Mitbewohner*innen. Glücklicherweise habe ich relativ schnell eine Gruppe mit drei anderen Studierenden gefunden. Zusammen haben wir dann über die Website www.erasmusinprague.com eine Wohnung gesucht und auch schnell gefunden. Das läuft zum Glück sehr unkomplitziert, jedoch sollte man früh genug anfangen zu suchen, da diese Wohnungen sehr beliebt sind. Wir haben ungefähr 2-3 Monate im Voraus mit der Suche begonnen. WG-Zimmer liegen zwischen 8000-12000 czk.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: In Prag gibt es ein enorm großes kulturelles Angebot. Von Museen über Theater bis hin zu Bars und Konzerten. Studierende haben hier auch immer einen vergünstigten Tarif, sodass man schon für 150 czk (6 Euro) in die Nationaloper oder -theater kann. Auch Museen und Galerien können meist für unter 4 Euro besucht werden. 
Die Sportangebote der Universität habe ich nicht wahrgenommen, jedoch gibt es eine unglaublich große Auswahl an unterschiedlichen Sportarten. Ich habe mich stattdessen in einem Fitnessstudio (Formfactory) angemeldet, in dem ich ca. 30 Euro bezahlt habe.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Die monatlichen Ausgaben sind sehr davon abhängig ist, wie viele kulturelle Angebote du nutzt, wie oft du ausgehst, wie viel du rumreist,.. Ich habe relativ viele Angebote genutzt, weswegen die Erasmusförderung meine Ausgaben nicht komplett decken konnte. Tendenziell ist es in Prag aber günstiger als Beispielsweise in Berlin. 
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